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LTAIL
Für dre Menschen.

Für Westf aien - Lippe.

lnfos aus der Westkampschule Mai 201 1

Bei den diesjährigen Basketball- Stadtmeisterschaften der Förderschulen haben unsere
Mädels den 2. Plalz erreicht. ln hart
umkämpften Spielen zeigten sie neben
spielerischem Können sehr viel
Teamgeist Sowohl in der Verteidigung
als auch im Zusammenspiel war unser
Team den anderen überlegen. Mit etwas
Übung werden wir nächstes Jahr den
Pokal nach Hause holen

Die Klassen 1.2 und 3 sind im Rahmen eines
Musikprojektes zum Jugendhof Vlotho
gefahren. Mit großem Spaß und Kreativität
konnten wir dort viel über Musik lernen und auch
verschiedene lnstrumente
ausprobieren. Das Über-
nachten war natürlich auch
besonders spannendl

Die Klasse 7 ist im April nach München
ins BBW gefahren. Dort haben Agnes, Can,
Chris, Engin, Hazar, Julia, Marvin, Sara,
Steffi und Yalcin die Schülerkalender für das
neue Schuljahr mit erstellt. Sie haben in der
Druckerei, Malerwerkstatt,
Täschnenrverkstatt und Buchbinderei
gearbeitet. Zuvor haben sie einige Seiten
des Schülerkalenders selbst am Computer
gestaltet.
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Das ist z. B. eine Kalenderseite

Abschluss-Fahrt der Klasse 9110 nach Rügen

LIAIL
Für die Men schen.

Für Westfalen- Lippe.

Hier wird der Umschlag des eigenen Schülerkalenders in
der Malerwerkstatt vorbereitet.

Natürlich haben sie, fußballbegeistert wie die Klasse 7 ist, auch
die Allianzarena in München besucht.

Zur Abschlussfahrt hat Klasse 9/10 eine Reise zur lnsel
Rügen unternommen.
Nach unendlich langer Fahrt mit dem Bus konnten die
Ferienwohnungen in Lancken auf Rügen endlich bezogen
werden.
ln den folgenden Tagen wurden viele Ausflüge mit dem
Bus, der historischen Dampfeisenbahn "Rasender
Roland", dem Schiff oder zu Fuß unternommen um die
lnsel Rügen zu erkunden. So war die Gruppe u.a. am Kap
Arkona, in den Seebädern Binz und Sellin und dem Hafen
Sassnitz.

Ein besonderes Erlebnis war auch der Besuch des
Ozeaneums in Stralsund. Dort war viel über die Ostsee
und alle Weltmeere zu erfahren sowie riesige Wale und
Fische aus aller Welt zu sehen.

Die Woche hat allen Schülern viele neue Erlebnisse und Eindrücke vermittelt.
Schade, dass die Zeit so kurz war. Alle wären gerne länger geblieben.


